
Herr Gräf verweist auf seine Anregung im letzten Betriebsausschuss. Hierzu informiert er, dass im Bereich 
„Stachelhardt“ begonnen wurde, groben Splitt zu verfüllen. 
Erster Beigeordneter Sterzenbach antwortet, dass nach Absprache mit der Kreisverwaltung als Bauherr 
der Maßnahme vereinbart wurde, dass die Wirtschaftswege nach Beendigung der Bauarbeiten wieder 
instandgesetzt werden. 
 
Herr Gräf informiert, dass die Bankette der Wegeverbindung zum Bahnhof Merten durch die 
Baumaßnahme komplett kaputtgefahren wurden. Er fragt, wann hier ausgebessert wird. 
Herr Sterzenbach antwortet, dass er dieser Sache nachgeht. 
 
Herr Sonntag fragt, ob die Zeitplanung in der Angelegenheit Umsiedlung Feuerwehr / Bauhof eingehalten 
wird. 
Erster Beigeordneter Sterzenbach bejaht die Frage nach heutigem Stand. Eine Vorlage für den nächsten 
Hauptausschuss ist avisiert. 
 
Desweiteren fragt Herr Sonntag, ob bereits ein erster Planentwurf für dieses Grundstück vorliegt und ob 
dieser den Mitgliedern zur Verfügung gestellt werden kann.  
Herr Sterzenbach antwortet, dass es eine erste Planung gab, die allerdings nicht den Anforderungen 
entsprach und derzeit überarbeitet wird. Von daher könne man zum jetzigen Zeitpunkt keine 
Planunterlagen zur Verfügung stellen.  
Auf weitere Nachfrage erklärt Herr Sterzenbach, dass die Grundstücksgröße ausreichend ist. 
 
Herr Bellinghausen erklärt, dass die Beschilderung der Bushaltestelle Wassack parallel zur Straße 
angebracht wurde, was dazu führt, dass Verkehrsteilnehmer lediglich die Kanten erkennen können. Er 
bittet das Schild zu drehen, dass es im rechten Winkel zur Fahrbahn steht.  
Anmerkung der Verwaltung: 
Die Aufstellung der Schilder, insbesondere die Ausrichtung, erfolgte entsprechend der Anordnung des 
Straßenverkehrsamtes beim  Ortstermin. Das Schild „Haltestelle“ ist für Busfahrer und Fahrgäste gedacht 
und nicht für Teilnehmer des fließenden Verkehrs. 
 


